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Unfallverhütungsvorschrift Schulen GUV-V S1  

Richtlinien für Kindergärten GUV-SR 2002  
(in Bayern: Sicherheitsregeln Kindergärten GUV-SR 2002) 

Sicher und fit am PC in der Schule GUV-SI 8009 
 
Wohlbefinden und Gesundheit können bei der Nutzung der EDV mit unzureichend 
gestaltetem Arbeitsumfeld erheblich beeinträchtigt bzw. nachhaltig geschädigt 
werden. Deshalb ist es notwendig, im Schulbereich die ergonomische Gestaltung von 
Bildschirmarbeitsplätzen zu beachten. Die Broschüre gibt Hinweise zu 
Anforderungen an den Fachraum für Informatik, Anforderungen an die 
Bildschirmarbeitsplätze und Anforderungen aus pädagogisch-didaktischer Sicht. Die 
Checkliste "PC-Unterrichtsräume - worauf achten?" bietet Unterstützung bei der 
Planung und Einrichtung. 
 
 

Richtig sitzen in der Schule GUV-SI 8011  
 
Die meisten Arbeitsaufgaben in der Schule erfolgen sitzend. Dabei wird die 
Rückenmuskulatur einseitig belastet und die Lendenwirbelsäule entgegen ihrer 
natürlichen Biegung verformt. Lange andauerndes Sitzen kann daher zu 
Haltungsschäden und Rückenbeschwerden führen. 
 
Sachaufwandsträger, Schulleitungen und auch Lehrkräfte können durch geeignete 
Maßnahmen zur Reduzierung von Rückenbelastungen in der Schule beitragen. Die 
Broschüre enthält Informationen und Hinweise zur Nutzung und Anpassung des 
Schulmobiliars.  
 
- Richtige Auswahl von Schülmöbeln: Stühle und Tische normgerecht DIN ISO 
5970:1981-01 und DIN V ENV 1729 für die verschiedenen Körpergrößen. 
 
- Anpassung der Tische und Stühle werden den Körpergrößen der  
Schüler: Grobanpassung nach Farbtabellen (z.B.Körpergrößenmaß- bänder, 
Kniemessstäbe) und Feinanpassung durch individuelle Sitzproben (mindestens 
halbjährlich). 
 
- Förderung des dynamischen Sitzens, d.h. sie wechseln häufig die Sitzpositionen 
(mittlere Sitzposition zum Lesen, zurückgelehnt zum Zuhören, nach vorne zum 
Arbeiten). Langandauerndes Sitzen wird durch Bewegungspausen unterbrochen. 
 
Weitere Hinweise zu Mindestanforderungen an Tische und Stühle, zu 
wünschenswerten Eigenschaften und zum richtigen Sitzverhalten enthält die 
Broschüre Richtig sitzen in der Schule (GUV 20.52). 



 
 

Naturnahe Spielräume GUV-SI 8014  

 
 

Sichere Schultafeln GUV-SI 8016  

Tafeln in Schulen sind starken dynamischen Belastungen ausgesetzt, so dass sie 
nicht selten als ganzes Element oder in Teilen aus ihren Verankerungen, 
Verbindungselementen bzw. Führungen herausbrechen, was schon zu schweren 
Unfällen geführt hat. Schultafeln müssen daher regelmäßig geprüft und 
instandgesetzt bzw. gewartet werden. Die Prüfung sollte mindestens 1 x jährlich 
durchgeführt werden. Prüfung und Instandsetzung müssen von einem Sachkundigen 
(Fachfirma oder entsprechend ausgebildeter Hausmeister) durchgeführt werden. Die 
durchgeführten Arbeiten (Prüfung, Wartung) sollten dokumentiert werden. In der 
Druckschrift werden die verschiedenen Tafeltypen dargestellt und die 
Mindestanforderungen für die Prüfungen ausgeführt. In einem weiteren Abschnitt 
werden Beispiele für technische Unfallursachen und ihre Beseitigung beschrieben. 
 
 

Außenspielflächen und Spielplatzgeräte GUV-SI 8017  
 
Vielfältige und attraktive gestaltete Spielflächen fördern die Warnehmung, Motorik 
und Koordination der Kinder; sie leisten damit einen wichtigen Beitrag für deren 
körperliche, geistige und seelische Entwicklung. 
 
Die Broschüre soll Erzieherinnen und Erziehern, Lehrerinnen und Lehrern aber auch 
den Trägern der Einrichtungen oder Bauämtern, Bauhöfen und Planungsbüros als 
Entscheidungshilfe bei der Gestaltung von Außenspielflächen, Auswahl von 
Spielangeboten und der Beschaffung von Spielplatzgeräten dienen. 
 
 

Broschüre Mehr Sicherheit bei Glasbruch GUV-SI 8027  
 
Die Verwendung von Glas in lichtdurchlässigen Wänden, Türen, Fenstern und 
sonstigen Bauteilen hat eine lange Tradition. Glas in der Architektur kann schön und 
zweckmäßig, aber auch gefährlich sein. 
 
Besondere Maßnahmen zur Verhütung von Verletzungen bei Glasbruch sind überall 
dort erforderlich, wo vor allem Kinder, Schüler und Sportler während des 
Bewegungs- und Verkehrsablaufs auf verglaste Flächen treffen können. 
 
In der Broschüre werden Aussagen über die verschiedenen Glasarten und deren 
Verwendungsmöglichkeiten gemacht. Zusätzlich enthält sie Angaben über spezielle 
Anwendungsbereiche von Verglasungen, wie z. B. Brandschutz, Umwehrungen, 
Brüstungen, Überkopfverglasungen und Spiegel. 
 
 



Broschüre Sportstätten und Sportgeräte GUV-SI 8044  
 
Die Broschüre wendet sich an Personen, die mit der Überprüfung von Sportstätten 
und Sportgeräten betraut werden. Sie enthält Hinweise, auf welche Punkte bei 
Sporthallen, Sportgeräte, Spielfelder und Außenanlagen besonders zu achten ist. 
Ergänzend wird dargestellt wer für die verschiedenartigen Prüfungen zuständig ist 
(Sachkostenträger, Sport unterrichtende Lehrkräfte, Hausmeister, Handwerker oder 
Fachunternehmen). 

 

 

"Giftpflanzen - Beschauen, nicht kauen" GUV-SI 8018  
 
Merkblatt "Bodenbeläge für nassbelastete Barfußbereiche" GUV-I 8527  
 
Merkblatt für Fußböden in Arbeitsräumen und Arbeitsbereichen mit 
Rutschgefahr" GUV-R 181 

 

 


